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• Status Quo

• I start with a KISS: Keep It Short and Simple 
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Als Pilotprojekt gefördert, initiiert, 
begleitet, dokumentiert und 
kommuniziert von der Beauftragten 
für Kultur und Medien der 
Bundesregierung. 



• Weiterbildung
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11 Hamburger Museen
17 Kolleginnen und Kollegen
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AUFTAKTWORKSHOP AM 30.08.2022



Klimabilanzierung

Erstellt für alle teilnehmenden Häuser nach ISO Standard 14064 
(Company Carbon Footprint), Betrachtungszeitraum: 2019

Begleitung durch Expert*innen: Standards für Erfassung und 
Bemessung, einheitliche Datenverarbeitung, Prüfung auf 
Vollständigkeit und Validität

Datengrundlage
1) Primärdaten
2) Umfragen
3) Extrapolierte Daten
4) Modellierte Daten 

Umrechnung in CO2 anhand von standardisierten 
Emissionsfaktoren

Startbilanz – kontinuierliche Verbesserung der Datengrundlagen
Auftakt Elf zu Null, 30.08.2022, Museum für Kunst und Gewerbe, 
Foto: Henning Rogge



CO2-BILANZ 2019: Kernbilanz aller Museen

Stellenwert der Museumsklimatisierung

Datenerhebung: 11 zu 0 

Alle Bilanzen inkl. Anhang
und Erläuterungen sind 
 online verfügbar



CO2-BILANZ 2019: 

Kernbilanz aller Museen

Stellenwert der Museumsklimatisierung



CO2-BILANZ 2019

VERGLEICHE

8.422,66 T CO2  (KERNBILANZ) ENTSPRECHEN…

rd. 360.000
Jeans

1 Jeans 
= 23,5 kg CO2

rd. 9 voll besetzten
Flügen (300  Personen) 
nach New York und 
retour

1 Person Economy hin 
und rück via FRA 
= 3,246 t CO2

0,06 % der 
Hamburger 
Gesamtbilanz

Verursacherbilanz 
2019 = 15,140 Mio. t 
CO2
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= 10,77 t p.a. (durchschn. Verbrauch einer*eines Deutschen)
= 1,5 t p.a. (klimaverträgliches Budget zur Einhaltung des 
1,5°-Ziels)



Hamburger Kunsthalle
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Sammlung aus acht Jahrhunderten vom Mittelalter bis in die 
Gegenwart. 
Ca. 130.000 Zeichnungen und druckgraphische Blätter
12-15 Sonderausstellungen pro Jahr
Besucher:innen 2019: 372.956 Innenfläche: 33.039 m2
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2.620,42 TONNEN CO2
Der Bereich der Energie stellt mit 95,84% und 
2.511,45 Tonnen CO2 e den größten Anteil des CO2 -Fußabdrucks 
der Hamburger Kunsthalle dar. 
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18.790,31 TONNEN CO2e
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Der Bereich des Publikumsverkehrs stellt mit 86,05% und 16.169,89 Tonnen 
CO2 e den größten Anteil des CO2 -Fußabdrucks der Hamburger Kunsthalle 
dar.
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Prüfung….
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….UND DIE AUSHÄNDIGUNG DER 
ZERTIFIKATE



Workshop Dezember 2022
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Wie kann es weitergehen? 
Erarbeitung eines Zeitstrahls und Konzepts für 11 zu 0
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Hamburger Kulturbehörde fördert weitere 
zwei Jahre

Vorhaben
• Erstellung von individuellen 

Nachhaltigkeitskonzepten 
pro Institution inkl. Handlungsplänen: 
7% p.a.

• Wissensaufbau, Wissenstransfer, 
Vernetzung, externe Kommunikation

• Finanzierung von hausübergreifenden 
Projekten

• Jährliche CO2-Bilanzierung

ES BRAUCHT:

Regelmäßigkeit
Strukturen
Zeitplan
Finanzierung
Partner
Ressourcen
Safe Space und gleichzeitig Transparenz
Gegenseitige Unterstützung und Hilfestellung



11 zu 0 Stammtisch:
Transformationsmanager*innen
Kollegialer Safe Space 
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Transformationsmanager*innen
Empowerment durch 
Kompetenzaufbau
und Rückendeckung

Abschlussfolie Nachhaltigkeitskonzept „Deichtorhallen“



Transformationsmanager*innen
Synergien durch das Teilen und 
Skalieren von Erfolgsrezepten

Freie und Hansestadt Hamburg: Praxishilfen und Denkmalschutzgesetz - hamburg.de
SHMH, Altonaer Museum



Transformationsmanager*innen
Aktives Netzwerkmanagement



Resonanz auf 11 zu 0

Schaffung von Standards bei der Treibhausgasbilanzierung auf Bundesebene & 
Erarbeitung eines CO2-Rechentools
Koordiniert durch das Land Baden-Württemberg
23.03. (Stuttgart) und 18.04. (Berlin)

Museum Next: Green Museum Summit
27. - 28.03.2023, Online

ICOM Schweiz - Impulsvortrag
27.04.2023

Museen Basel - Impulsvortrag
25.04.2023

Artikel in der nächsten Ausgabe der Kulturpolitischen Mitteilungen, Schwerpunkt 
"Museen in Bewegung„

Jahrestagung des Deutschen Museumsbundes, Motto: Ins Handeln kommen -
Klimaschutz im Museum
…..und heute hier26

Beispiele mit 11 zu 0 Beteiligung



Quo vadis Hamburger Kunsthalle?
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• Was wünschen wir uns?

Klimaneutral heißt nicht gar keine Kultur.
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Unsere Vision und unsere Entscheidung: 
Wir wollen im Einklang mit dem Hamburger 
Klimaplan Klimaneutralität, vor allem NettoNull
(2050) erreichen. Dafür transformieren wir die 
Hamburger Kunsthalle strategisch und systematisch 
nach ökologischen Kriterien. Wir verringern unseren 
Fußabdruck und stärken den gesellschaftlichen 
Handabdruck. 
Unsere Vision ist ein kreatives, klimaneutrales und 
zukunftsfähiges Museum auf höchstem Niveau.

Wir übernehmen gemeinsam Verantwortung
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• Ziele und Zeitstrahl

3 SMART-Ziele
• kurzfristig:  Wir schlagen den Weg in die 

ökologische Transformation ein und 
• beginnen die Low Hanging Fruits zu ernten und zu 

verwerten. 
• mittelfristig: 55% Co2e-Reduktion bis 2030 nach 

Hamburger Klimaplan
• langfristig: NettoNull (95%) bis 2050 nach 

Hamburger Klimaplan
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• Vom Wissen zum Handeln (…und die 
Kolleg*innen mitnehmen)
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• Erste Schritte in der HKH

„Tu, wo du bist, was du tun kannst 
mit dem, was du hast.“

Theodore Roosevelt
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• Initiation der Umwelt AG „Grüner Tisch“
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• Aufbau eines Wissensnetzes
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• Steakholder als Partner gewinnen
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• Lobbyarbeit
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• 11:0 Synergien schaffen
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• Nachhaltigkeitskonzept entwickeln
• „Out of the Box“ denken
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• Jährliche Co2 Bilanz erstellen, um Erfolge 
transparent zu machen
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Hamburger Museen handeln?

Hamburger Museen handeln!

Die Hamburger Kunsthalle handelt!
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Wir haben uns als Elf zu Null und jeder einzelne das Ziel 
gesetzt, gemeinsam mit aller Kraft 
an einer zukunftsfähigen Museums- und Kulturlandschaft 
mit zu bauen, 
damit der nachhaltige Gedanke des Sammelns, Forschens
und Bewahrens auch über die Kunst und Kultur hinaus 
in die Gesellschaft ausstrahlt.



Wachgeküsst. 
Für unser aller Zukunft!
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Vielen Dank für die Aufmerksamkeit!

Vortrag im Rahmen der Jahrestagung Registrars Deutschland am 25.04.2023
Meike Wenck
Abteilungsleitung Registrar und Ausstellungskoordination
Transformationsmanagerin für Nachhaltige Kultur
Hamburger Kunsthalle, Hamburg
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